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Norm

BauO NÖ 1996 §14;

BauO NÖ 1996 §6 Abs2 Z1;

BauO NÖ 1996 §67;

BauRallg;

VwGG §42 Abs2 Z1;

WRG 1959 §39;

1. VwGG § 42 heute

2. VwGG § 42 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 42 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. VwGG § 42 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 42 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 42 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

1. WRG 1959 § 39 heute

2. WRG 1959 § 39 gültig ab 01.10.1997 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 74/1997

3. WRG 1959 § 39 gültig von 01.11.1959 bis 30.09.1997

Rechtssatz

Einem Nachbarn steht in Bezug auf das Ab=ießen atmosphärischer Niederschläge, insbesondere der bei Regenfällen

auftretenden Ober=ächenwässer, grundsätzlich kein subjektiv-öAentliches Recht iSd § 6 Abs 2 NÖ BauO 1996 zu, und

es wird daher allein dadurch, dass von einem Bauwerk Niederschlagswässer auf das Grundstück des Nachbarn

gelangen könnten, eine Verletzung des Nachbarrechts auf Trockenheit iSd § 6 Abs 2 Z 1 legcit nicht geltend gemacht

(Hinweis E 20. Juli 2004, 2003/05/0249; E 28. Oktober 2008, 2007/05/0072). Hingegen hat der Nachbar gemäß § 6 Abs 2

Z 1 NÖ BauO 1996 ein subjektiv-öAentliches Recht auf Gewährleistung der Trockenheit seiner Bauwerke. Bei

Geländeveränderungen und der Errichtung von Mauern oder Zaunsockeln ist daher darauf zu achten, dass dadurch

nicht Niederschlagswässer auf Nachbarbauwerke hingelenkt werden. Dieses Recht auf Gewährleistung der Trockenheit

steht allerdings einem Nachbarn nur hinsichtlich dessen bestehenden und baubehördlich bewilligten bzw angezeigten
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Bauwerke zu (Hinweis E 6. Juli 2010, 2009/05/0016).Einem Nachbarn steht in Bezug auf das Ab=ießen atmosphärischer

Niederschläge, insbesondere der bei Regenfällen auftretenden Ober=ächenwässer, grundsätzlich kein subjektiv-

öAentliches Recht iSd Paragraph 6, Absatz 2, NÖ BauO 1996 zu, und es wird daher allein dadurch, dass von einem

Bauwerk Niederschlagswässer auf das Grundstück des Nachbarn gelangen könnten, eine Verletzung des

Nachbarrechts auf Trockenheit iSd Paragraph 6, Absatz 2, ZiAer eins, legcit nicht geltend gemacht (Hinweis E 20. Juli

2004, 2003/05/0249; E 28. Oktober 2008, 2007/05/0072). Hingegen hat der Nachbar gemäß Paragraph 6, Absatz 2,

ZiAer eins, NÖ BauO 1996 ein subjektiv-öAentliches Recht auf Gewährleistung der Trockenheit seiner Bauwerke. Bei

Geländeveränderungen und der Errichtung von Mauern oder Zaunsockeln ist daher darauf zu achten, dass dadurch

nicht Niederschlagswässer auf Nachbarbauwerke hingelenkt werden. Dieses Recht auf Gewährleistung der Trockenheit

steht allerdings einem Nachbarn nur hinsichtlich dessen bestehenden und baubehördlich bewilligten bzw angezeigten

Bauwerke zu (Hinweis E 6. Juli 2010, 2009/05/0016).
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